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Unterstützung von invaliden und alten Genossenschaftsmitgliedern usw. ge­
schaffen werden, weil auch diese Maßnahmen dazu beitragen, das Leben 
reicher und schöner zu machen.

Zur Durchsetzung des Prinzips der materiellen Interessiertheit wurden in 
den Thesen zur VI. LPG-Konferenz folgende Aufgaben gestellt: Die Vorstände 
der LPG — unterstützt von den Parteiorganisationen und Sekretären der 
Kreisleitungen in den MTS — haben Klarheit bei den Genossenschaftsbauern 
zu schaffen, daß die Hauptbasis für das Einkommen aller Genossenschafts­
mitglieder die gesellschaftliche Produktion der Genossenschaft ist und nicht 
die individuelle Hauswirtschaft. Deshalb ist alle Kraft auf die Entwicklung 
der gesellschaftlichen Produktion der Genossenschaft zu richten.

Das Prinzip der materiellen Interessiertheit muß in seiner Gesamtheit so 
angewandt werden, daß eine richtige Verbindung der gesellschaftlichen In­
teressen mit den persönlichen Interessen hergestellt wird. In der Mehrzahl 
der LPG spielt die individuelle Hauswirtschaft eine nicht unbedeutende Rolle 
bei der Sicherung der materiellen Bedürfnisse der Genossenschaftsmitglieder. 
Es muß in jeder LPG gesichert sein, daß die Festlegung für die Einrichtung 
und für die Versorgung der individuellen Hauswirtschaft mit Futtermitteln 
unmittelbar mit der Interessiertheit zur Förderung der Produktion in der 
gesellschaftlichen Wirtschaft der LPG verbunden wird.

In der LPG Trinwillershagen hat man einen richtigen Weg beschritten. 
In Trinwillershagen kann jeder Genossenschaftsbauer, der noch eine voll ent­
wickelte individuelle Hauswirtschaft betreibt, einen halben Hektar Land selbst 
bewirtschaften oder auch von der LPG bewirtschaften lassen, wofür er dann 
Produkte erhält.

Es ist eine solche Regelung getroffen, daß diese Möglichkeiten nur in An­
spruch genommen werden können, wenn der Genossenschaftsbauer seine im 
Statut festgelegten Verpflichtungen in der gesellschaftlichen Wirtschaft er­
füllt hat. Diese Form trägt den individuellen Wünschen der Genossenschafts­
bauern Rechnung. Sie sichert, daß jedes Mitglied unter Berücksichtigung 
seiner Arbeitsleistung den gleichen Anteil am Ergebnis der Produktion der 
LPG erhält und fördert gleichzeitig die Entwicklung der gesellschaftlichen 
Wirtschaft.

In den LPG, die planmäßig den sozialistischen Großbetrieb aufbauen, 
ist die Form der Unterstellung der Traktorenbrigade unter die Einsatz­
leitung des LPG-Vorsitzenden in der gegenwärtigen Etappe ihrer Ent­
wicklung die zweckmäßigste Form der Zusammenarbeit zwischen MTS 
und LPG. Sie hat sich bewährt und findet gegenwärtig in etwa 500 LPG 
Anwendung.
Der bedeutende Erfolg, der mit Hilfe der Unterstellung der Traktoren­

brigade unter die Einsatzleitung des LPG-Vorsitzenden erreicht wird, besteht 
in einer engeren Verbindung der Traktoristen und Genossenschaftsbauern bei 
der gemeinsamen Arbeit. Im Verlauf der Unterstellung zeichnet sich eine 
schnellere Entwicklung des sozialistischen Bewußtseins sowohl bei den Trak­
toristen als auch den LPG-Mitgliedern ab.

In einigen dieser Genossenschaften entsteht aus der gemeinsamen Arbeit 
immer mehr das gemeinsame Lernen und Leben. Auf der Grundlage der 
ständigen Produktionsbrigaden und Arbeitsgruppen entfaltet sich der Wett-


